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STADION BLÄTTLE    Nr. 10  

     Kreisliga A3 der 21. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

Türkgücü 
 
Zum heutigen Heimspiel der Saison 2018/19 in der Kreisliga  
A 3 begrüßen wir recht herzlich Türkgücü Eibensbach in Niederhofen.  
Heute kommt mit Türkgücü Eibensbach eine Mannschaft 
nach Niederhofen die als Tabellennachbar sicherlich auch nicht tiefer in 
den Tabellenkeller rutschen möchte. Unsere letzten Ergebnisse waren 
leider auch nicht berauschend, aber gegen gute Gegner gehört halt 
auch etwas Glück dazu, wenn man diese Spiele erfolgreich gestalten 
möchte. Heute haben wir ein Heimsspiel und können mit einem Sieg 
den Abstand zu den hinteren ‚Tabellenplätzen vergrößern!  
Mehr Motivation ist sicherlich nicht notwendig! 
Deshalb wünschen wir unseren Fußballern heute einen Heimsieg, und 
den Zuschauern ein gutes, faires und unterhaltsames Fußballspiel im 
Niederhofener Lochbergstadion. 

 

 
 



 

 
 
 



 

   
 
Ein herzliches Willkommen, 
 
an die Anhänger des TSV Niederhofen, unsere Gäste aus Eibensbach, sowie an den 
Schiedsrichter der heutigen Partie. 
 
Trotz zweier Siege aus den letzten 4 Spielen, wurden durch zuletzt 2 Niederlagen in 
Folge der Aufwärtstrend unserer Elf etwas gestoppt. Hierzu gibt es allerdings zu 
erwähnen, dass man hierbei zum einen dem souveränen Tabellenführer aus 
Schwaigern unterlag, und sich zum anderen gegen die SGM NordheimHausen 
entgegen dem Hinspiel um einiges besser verkaufen konnte. Heute gilt es wieder 
gegen einen direkten Konkurrenten einen Big Point zu landen und unseren treuen 
Fans ein schönes und erfolgreiches Spiel zu bieten. Das Hinspiel endete bei 
widrigen Bedingungen 0:0. 
 
Insgesamt ist eine durchweg positive Entwicklung in der Mannschaft auszumachen, 
wobei in letzter Instanz nur noch die Tore fehlen und die Gegentore durch 
vermeidbare Fehler minimiert werden müssen. 
 
Bedingt durch zahlreiche Verletzungen, konnte in der vergangenen Woche leider 
nicht mehr so zahlreich am Trainingsbetrieb teilgenommen werden wie zuvor.  
 
Erfreulich zu erwähnen ist auch, dass unsere zweite Mannschaft nach zwei Spielen 
mit 4 Punkten voll im Soll liegt und heute diese Serie weiter ausbauen möchte. 
 
Hierzu wünschen wir beiden Mannschaften gutes Gelingen. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
Jürgen Schüller 

 

 

 
 



 
 



 
 

TSV Niederhofen -FSV Schwaigern 0:4 (0:3)  

Niederhofen – Schwaigern nullzuvier; Phillip Neubert – Schwaigern nullzunull 

Es lief die 51. Spielminute als sich Innenverteidiger Phillip Neubert das Torwarttrikot 
überstreifte. Gerade hatte Lucas Schweizer per Freistoß das Ergebnis für den FSV 
Schwaigern auf 0:4 erhöht, als es für Torwart-Oldie Wolfgang Veyhl, der sich 
anerkennenswerter Weise für den erkrankten Stammtorhüter Tobias Richter zwischen die 
Pfosten des TSV-Tores gestellt hatte, verletzungsbedingt nicht mehr weiterging. Leider hatte 
sich Wolfgang Veyhl bereits beim warmmachen erheblich an der Schulter verletzt „Wolfe, Dir 
ghört mein ganza Reschbekt! Danke, dass Du ins Tor gschdanda bisch, weil d`näggschde in 
d`Reih wär noa I gwä und dann d`Horst. Und des häda mr eich net obedengt oa doa wella!“ 

Nachdem auch Tommy Frank in der Halbzeitpause verletzt passen mußte, schien nun das 
Unheil vollends seinen Lauf zu nehmen. Zu dominant war bis dato der starke Auftritt des 
Meisterschaftskandidaten Nr. 1. Bei garstig kaltem Aprilwetter stellte die blutjunge Elf des FSV 
Schwaigern vom Anpfiff weg die Weichen. Mit druckvollem, schnellem und passgenauen 
Angriffsfußball demonstrierten die FSV-Jungs, dass für sie die erste Saisonniederlage am 
vergangenen Sonntag nicht mehr als ein Ausrutscher war. Noch ehe die Grün-Weißen wußten 
wie ihnen geschah, lagen sie auch schon 0:1 zurück. Bereits in der 4. Spielminute spitzelte 
Norman Hönnige einen von Lucas Schweizer scharf vor das TSV-Tor geschlagenen Freistoß 
unerreichbar für Wolfgang Veyhl zur Führung über die Torlinie. Die Gastgeber waren 
angeknockt und versuchten ideen- und mutlos ins Spiel zu kommen. Nur, der Gegner ließ das 
nicht zu. Die Jungs vom Nachbarn Schwaigern waren spritzig und immer einen Schritt 
schneller am Ball als ihre Gegenspieler. Lucas Schweizer schickte den schnellen Benjamin 
Reichert mit Klasse-Pass auf die Reise. Dieser ließ sich durch nichts und niemanden 
aufhalten und knallte den Ball mit einer solchen Selbstverständlichkeit ins Tor, dass er und 
seine Mannschaftskameraden sowie die gesamte rote Anhängerschar diesen Treffer zum 0:2 
noch nicht einmal mehr bejubelten. Der TSV Niederhofen war in dieser Phase hoffnungslos 
unterlegen. Die Zuschauer hatten Angst, dass sich der frierende FSV-Keeper Andreas 
Schilling „vor lauter Beschäftigungslosigkeit vielleicht no erkälta könnd!“ Das 0:3 war die 
logische Folge. Gekonnt verwandelte Goalgetter Edrissa Nyassi, der ansonsten bei 
Abwehrchef Phillip Neubert in guten Händen war, ein schönes Zuspiel im Stile eines echten 
Torjägers. 

Zur Halbzeit war der TSV Niederhofen mit 0:3 noch gut bedient. Dennoch waren die 
Heimzuschauer nicht traurig - „die Schwaigerner senn halt oifach besser. Punkt aus basta und 
außerdem könna mir den Ausfall von zwei wichtige Spieler net so mir nix dir nix kompensiera“ 
- bissen genußvoll in ihre endlich wieder stratzige Sportplatzwurst und auch Eishockey-Crack 
Corey Mapes, der unter den Zuschauern weilte, verhehlte nicht sein grün-weißes Herz. „I am a 
Niederhofener“ Oder so. 

Dennoch deutete nach dem schnellen 0:4 bald nach Seitenwechsel alles auf ein Debakel hin 
und die treuen Heimfans befürchteten das Schlimmste. Doch dann kam Phillip Neubert. Schon 
mit der ersten Aktion bewies er, für viele überraschend, für manche nicht, dass er auch ein 
guter Torwart ist. Ein ums andere Mal warf er sich reaktionsschnell in die Schüsse des 



Gegners und hielt seinen Kasten sauber. Nur einmal hatte er Glück, als ein vehementer 
Schuß an die Latte das Niederhofener Tor zum wackeln brachte. Aber ausgehend von seiner 
Leistung wurden plötzlich auch seine Mannschaftskameraden mutiger und nahmen nun, 
nachdem die Partie längst entschieden war, den Kampf an. Ein Kopfball von Philipp Moser an 
die Querlatte war ein erstes, wenn auch spätes, Lebenszeichen. In der Folge gestalteten die 
Lochberg-Jungs die Begegnung ausgeglichener, kamen selbst zu einigen Torchancen, ohne 
daraus Kapital schlagen zu können. Die größeren Torgelegenheten gehörten freilich nach wie 
vor den Gästen. Phillip Neubert jedoch war mit nichten gewillt heute einen Gegenreffer 
zuzulassen. So endete schließlich das Nachholspiel der beiden Nachbarn am Donnerstag 
Abend mit einem ungefährdeten und hochverdienten Auswärtserfolg des FSV Schwaigern. 

Fazit: 

Die starke junge Elf des FSV Schwaigern nahm von Anfang an das Heft fest in die Hand und 
ließ zu keinem Zeitpunkt nicht den geringsten Zweifel daran, dass sie es sind, die dieses Spiel 
gewinnen werden. Die Jungs vom TSV Niederhofen wachten erst nach der Pause auf, 
stemmten sich gegen eine hohe Niederlage und hielten so das Ergebnis in erträglichen 
Grenzen. Wir wünschen den Jungs vom FSV Schwaigern weiterhin viel Erfolg auf ihrem 
eingeschlagenen Weg. 

„Jungs, schütteln und Mund abputza!“ Die erste Halbzeit vergässa mr. In der zweiten Halbzeit 
habt ihr richtig gut dagegen gehalten und habt gezeigt, dass ihr vor nichts Angst haben müßt. 
Baut darauf auf. Es war richtig schön, mit euch weit nach Spielschluß in der Umkleidekabine 
noch ein Bierle trinken zu dürfen. Und I glaab, em Manne und em Karl hat des a gfalla“ Ihr 
seid oifach unsere Jungs, mit alle eire Gsichter!“ 

Tore:  

0:1 (4.) Norman Hönnige, 0:2 (13.) Benjamin Reichert, 0:3 (26.) Edrissa Nyassi, 0:4 (50.) 
Lucas Schweizer 

Schiedsrichter:  

Christian Theile aus Heilbronn hatte mit der fairen Partie keinerlei Mühe 

Zuschauer: 137 – „bloß d`Ehrle war heit net doa. Wo der bloß gschdeckt hat , des hat 
noa net amoal d`Erle gwisst!“ 

TSV Niederhofen: Wolfgang Veyhl (53. Jannik Gebert), Sascha Dignaß (76. Tobias Schwarzkopf), Phillip 
Neubert, Daniel Heiche, Nils Rechkemmer, Tommy Frank (46. Anton Scheytt), Julian Bahm, Jürgen 
Schüller (87. Thomas Soloch), Philipp Moser ©, Stephan Faber, Patrik Brian. Trainer: Jürgen Schüller. 

FSV Schwaigern: Andreas Schilling, Nico Lämmlen, Norman Hönnige (64. Marc Sureda), Nico Neubert 
(57. Fabian Herbrik), Marco Nagel, Philipp Dörr ©, Robin Rataj, Benjamin Reichert, Edrissa Nyassi (72. 
Raphael Friedrich), Lucas Schweizer (57. Michael Müller), Lukas Reinwald, Jonas Bahm, Kevin 
Schneider. Trainer: Florian Mair. 



 



 
 



   
 

TSV Niederhofen - SC Oberes Zabergäu 3:1 (1:0)  

Waggele gewinnen Sechs-Punkte-Spiel 

Es war ein strahlender Frühlingssonntag und obendrein der erste Sonntag mit einem 
Heimspiel für die Kicker des TSV. So verwunderte es wenig, dass die Niederhofener samt 
Kind und Kegel den Sportplatz unterm Lochberg zahlreich bevölkerten und dabei zum ersten 
Mal Gewahr wurden, dass in der spielfreien Winterzeit das undurchdringliche Gebüsch hinter 
dem Tor Richtung Haberschlacht vollständig entfernt wurde. „Noa wird des feuchte Eck 
doahinta endlich amoal trogga!“ „Ja, und außerdem isch a jetzt d`Kopfballpendel frei glegt. 
Hoffentlich nutza unsere Jungs denn a amoal. Weil gega gscheide Kopfballtore häda mr jetzt 
grad a nix d`gega!“ 

Die TSV-Jungs waren gewarnt. Hatten doch die Jungs vom SC Oberes Zabergäu, die so 
lange dem ersten Saisonsieg hinterhergelaufen waren, seit vergangenen Sonntag glatt sechs 
Punkte auf die Habenseite ergattert. Dennoch starteten die Grün-Weißen selbstbewußt. 
Stephan Faber hätte seine Farben bereits in der ersten Spielminute in Führung schießen 
können, zögerte vor dem Torabschluß jedoch einen winzigen Augenblick zu lange und dem 
jungen Innenverteidiger Daniel Heiche gelang, nur zwei Minuten später, das Kunststück den 
Ball aus kürzester Distanz über das 2,44 m hohe Gästetor zu bugsieren. Das war es dann 
aber auch schon mit dem Anfangselan der Hausherren. Die Zabergäuer stabilisierten sich, 
den Leintalern unterliefen einfache Abspielfehler und sie wirkten unerklärlicherweise plötzlich 
nervös. Glücklicherweise schlugen die Jungs des SC OZ aus der zeitweisen Unsicherheit 
ihres Gegners kein Kapital. Nach und nach fingen sich die Lochberg-Jungs wieder, hielten 
dagegen und besannen sich ihrer spielerischen Fähigkeiten. Trotzdem dauerte es bis kurz vor 
der Halbzeitpause, bis Philipp Moser ein geschicktes Zuspiel von Patrik Brian überlegt zum 
1:0 ins Netz schoss. Der TSV Niederhofen versuchte nachzulegen - Daniel Heiche scheiterte 
ein zweites Mal kurz vor der Torlinie - wurde aber Sekunden vor dem Halbzeitpfiff des 
Unparteiischen Harald Seib nach einem schlampig verarbeiteten Überzahlspiel klassisch 
ausgekontert und ging mit viel Glück mit dem kappen 1:0-Vorsprung in die Pause. 

Kaffee und Sprudel waren ausgetrunken, Gerhard`s Urlaubsbestellung ins englische übersetzt 
und schon waren die beiden Mannschaften aufs Spielfeld zurück gekehrt. 

Die Gäste waren wacher. Die Gastgeber in der Defensive sorgloser, der Ball fand den im 
Strafraum sträflich freistehenden Heiko Ritter, ein satter Schuß ins kurze Eck und schon stand 
es 1:1. Das Spiel war wieder auf Anfang gestellt. Der SC Oberes Zabergäu witterte 
Morgenluft. Doch anderst als noch in der ersten Halbzeit ließen sich die grün-weißen Jungs 
dieses Mal nicht aus der Ruhe bringen, blieben ihrer Linie treu und strebten nach der 
neuerlichen Führung. Diese ließ nicht lange auf sich warten. Der eifrige Julian Bahm zirkelte 
einen Freistoß kurz vor der Strafraumgrenze, vorbei an der gegnerischen Mauer, gekonnt zum 
2:1 ins Tor. Nun ließ der TSV Niederhofen seinen Gegner kommen und agierte, aus einer 
gefestigten Abwehr, mit Kontern. Jannik Gebert übernahm von Sascha Dignaß die Position 
des Rechtsverteidigers, Sascha rückte für den engagierten Anton Scheytt ins offensive 
Mitelfeld. Dieser Schachzug von TSV-Coach Jürgen Schüller ging auf. Der TSV Niederhofen 



stand nun im Mittelfeld kompakter und machte für die Gäste die Räume eng. Während den 
Jungs vom SC Oberes Zabergäu die Kräfte schwanden und sie dem dritten Spiel in einer 
Woche Tribut zollen mußten, spielte die Heimelf auf ein drittes Tor. Zehn Minuten vor 
Spielende fiel dieses dann auch. Jürgen Schüller erzielte, nach klugem Querpaß des starken 
Philipp Moser, mit beherztem Spannschuß das entscheidende und vielumjubelte 3:1. In der 
Folge brannte nichts mehr an und der TSV Niederhofen war schlußendlich einem vierten Tor 
näher als die Gäste dem Anschluß. Ein weiteres Tor des Heimteams wäre aber des Guten zu 
viel gewesen. 

Fazit: 

In einem kampfbetonten Kreisligaspiel behielten die Jungs vom TSV Niederhofen verdient die 
Oberhand. Der SC Oberes Zabergäu gab sich nie geschlagen, hatte gegen Spielende jedoch 
nicht die Kraft, um den Spiel noch eine Wende zu geben. 

„Jungs, das war Klasse. Ihr habt mit großem Willen und mannschaftlicher Geschlossenheit 
dieses „Sechs-Punkte-Spiel“ für euch entschieden. Einwandfrei, Männer! Weiter so!“ 

Tore:  

1:0 (38.) Philipp Moser, 1:1 (48.) Heiko Ritter, 2:1 (56.) Julian Bahm, 3:1 (80.) Jürgen Schüller 

Schiedsrichter:   Harald Seib 

Zuschauer: 162 

TSV Niederhofen: Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Sascha Dignaß, Phillip Neubert, Daniel 

Heiche, Nils Rechkemmer, Julian Bahm, Jürgen Schüller (87. Tobias Schwarzkopf), Anton 
Scheytt, (63. Jannik Gebert), Philipp Moser ©, (88. Nick Kramer), Stephan Faber, Patrik Brian, 
Thomas Soloch. Trainer: Jürgen Schüller. 

SC Oberes Zabergäu: Lars Burkhardt, Jens Achauer, Christopher Tietsch, Louis Vogel (67. 

Stefan Kolb), Fabian Durst, Nico Stengel, Leon Burkhardt, Ionut-Ciprian Dutu (64. David 
Heller), Torsten Leicht ©, Nils Horvath (18. Paskal Weiß), Heiko Ritter, Markus Stengel, Levin 
Herfel, Patrick Marques. Trainer: Nico Stengel/Heiko Ritter. 

TSV Niederhofen II – SC Oberes Zabergäu II 3:3 (0:2) 

Die lange Spielpause war der zweiten Mannschaft des TSV Niederhofen deutlich anzusehen. 
Anfänglich klappte das Zusammenspiel überhaupt nicht. Der Tabellenführer aus dem 
Zabergäu legte schnell mit zwei Toren vor, um schon kurz nach dem Seitenwechsel auf 0:3 
davon zu ziehen. Erst jetzt berappelten sich die Gastgeber und kamen nach einem 
luppenreinen Hattrck noch zum verdienten Punktgewinn. Schiri Sascha Wößner war ein guter 
Leiter einer fairen Partie. 

TSV Niederhofen: Wolfgang Veyhl, Jan Heidinger, Moritz Autenrieth, Lars Wagner, Jannik 

Gebert, Tobias Schwarzkopf, Vincent Baum, Nick Kramer, Johannes Jost, Marco Schukraft, 
Alexander Werz. 



 
 



 
 



 
     

Zu schnell und zu einfach im Rückstand  
 
SGM NordHeimHausen – TSV Niederhofen 3:1 (2:0) 

 
Der Nordheimer Sportplatz lag schön wie eh und je und war dennoch für so manchen Fußballfan 
des TSV Niederhofen absolutes Neuland „I ben zum erschda Moal uff dem Schbortplatz!“ „Ha ja, 
Norda hat jo a joahrelang höherklassiger gschbielt wie mir!„ und für andere gar schwer zu finden. 
„Mir warn erschd in Nordhausa und als mr gmerkt henn, dass dort net gschbielt wird henn mr im 
dortiga Schbortheim erschd amoal a Bier dronka!“ 
 
Auch für die meisten der grün-weißen Kicker war es der erste Punktspielauftritt in Nordheim. 
Dementsprechend mußten sie sich erst an das große Spielfeld gewöhnen und versuchten zaghaft 
ins Spiel zu finden. Die Jungs aus Nordheim, Nordhausen und Hausen mußten das nicht und 
eröffneten daher einsatzfreudig und selbstbewußt die Begegnung. So war der  wieder genesene 
TSV-Torwart Tobias Richter gleich nach wenigen Sekunden gefordert und klärte einen scharfen 
Schuß ins kurze Eck glänzend. Die TSV-Jungs agierten motiviert aber zunächst noch viel zu 
hektisch. So endete der Versuch eines eigenen Spielaufbaus mit einem Eckball für die Hausherren. 
Robin Klier stand völlig frei und köpfte den Ball zur 1:0-Führung ins Niederhofener Tor. „Des wär 
jetzt grad awer a wieder garnet needig gwä!“ Die SGM machte weiter mächtig Druck und der TSV 
Niederhofen versuchte ins Spiel zu finden. Gerade als dies besser zu gelingen schien, mußte 
Rechtsverteidiger Phillip Neubert verletzungsbedingt ausgewechselt werden. Sascha Dignaß rückte 
in die Abwehr und Max Bell übernahm dessen Posten im offensiven rechten Mittelfeld. Noch ehe die 
personelle Umstellung fruchtete, hatten die Blauen ein zweites Mal zugeschlagen. Wieder war es 
ein mißglückter Spielaufbau, der den Ball zum freistehenden Tim Schmidt brachte. Gegen seinen 
gefühlvollen Schuß aus ca. 20 m ins rechte Tordreieck war Tobias Richter erneut schuldlos.  
Obwohl die SGM NordHeimHausen auch in der Folge das Spielgeschehen zumeist dominierte gab 
sich der TSV Niederhofen nicht auf. Der Versuch von Patrik Brian an den Ball zu kommen blieb 
erfolglos, da der gute SGM-Keeper David Schauer ein zu kurz geratenes Rückspiel eines 
Mannschaftskameraden, zwar unerlaubterweise aber auch ungeahndet, kurzerhand mit den 
Händen aufnahm. Eine Direktabnahme von Stephan Faber, frei vor dem Tor, parierte David 
Schauer mit Bravour. Vor dem Pausenpfiff änderte sich am Ergebnis nichts mehr und so gingen die 
Gastgeber mit einem Zwei-Tore-Vorsprung in die Kabine.   
 
Zeit für drei erfahrene Fußballzugucker Ihren Flüssigkeitshaushalt im Sportheim mittels Hefeweizen 
wieder aufzufühlen. Nachdem schließlich auch die Sportheimwirtin an ihren Arbeitsplatz zurück 
gekehrt war, gelang dies bis wenige Minuten nach Wiederanpfiff tatsächlich. 
 
Es war erkennbar, dass die Grün-Weißen gewillt waren, den Vorsprung der SGM-Jungs nicht gelten 
zu lassen. Ihre Körpersprache war nun deutlich verbessert und der Auftritt kämpferischer. Doch 
noch immer machten ihnen leichtsinnige und unnötige Abspielfehler das Leben schwer.  Nach wie 
vor hatte darum NordHeimHausen gute Torgelegenheiten, das Spiel vorzeitig zu entscheiden. Die 
größte nach einer starken Stunde Spielzeit in Form eines Foulelfmeters. Tobias Richter wehrte ab 
und hielt seine Farben im Spiel. Diese Aktion war so etwas wie der Weckruf für die Leintaler. Von 
nun an drängten sie vehement auf den Anschlußtreffer.  Patrik Brian war es schließlich, der eine 
Viertelstunde vor Spielschluß das Spiel wieder spannend machte, als er ein geschicktes Zuspiel 
überlegt zum 2:1 ins SGM-Tor schoß. Die Auseinandersetzung war nun auf des Messers Schneide. 
Wiederholt Stephan Faber und auch Max Bell scheiterten nur äußerst knapp. Die Elf von Jürgen 
Schüller war nun drauf und dran den Ausgleich zu erzielen. Doch noch immer brachten sich die 
Grün-Weißen durch teils schlampige und unnötige Abspiele um die Früchte ihrer Arbeit. Ein solches 
Abspiel, wieder im Spielaufbau, ermöglichte es dem Heimteam den Ball zum, vor dem Tor 
freistehenden, Mario Benitez zu passen. Gegen seinen Flachschuß war Tobias Richter einmal mehr 



machtlos.  Und dennoch gab sich der TSV Niederhofen auch jetzt noch nicht auf. Der aus dem 
Rückraum kommende Stephan Faber nahm einen schönen Paß nach Vorarbeit von Yannic 
Neudecker auf und haute den Ball zum vermeintlichen 3:2 ins Tor. Der Abseitspfiff des 
Unparteiischen erlosch den grün-weißen Hoffnungsfunken augenblicklich. So blieb es am Ende 
beim verdienten 3:1-Heimerfolg der Elf von Heimcoach Marcel Unkauf.  
  
Fazit: 
Der TSV Niederhofen verschlief die Anfangsphase und rannte, trotz gut herausgespielter 
Torgelegenheiten, einem frühzeitigen Zwei-Tore-Rückstand vergeblich hinterher.  Die SGM 
NordHeimHausen war in der kämpferischen Kreisliga-Partie von Anfang an wacher und gewann 
somit schlußendlich verdient.  
 
„Jungs, in der zweiten Halbzeit habt ihr, ähnlich wie am vergangenen Donnerstag, gezeigt, was in 
euch steckt „Dbei henn mr doch eigentlich am Donnerschdich in d`Kabine ausgmacht ghet, dass ihr 
oafanget, wie d`r gega Schwaigern uffghört hennd. Net erschd in d`zweita Halbzeit. Oder henn mir 
doa was falsch verschdanda?“ Trotzdem, wir haben gesehen, dass ihr euch nicht hängen lasst und 
jedes Spiel gewinnen wollt. Behaltet euch diesen Willen bei. Versucht aber einfach mal von Anfang 
an RUHIGER und mit hoch erhobener Brust zu spielen und nicht immer so hektisch, um dadurch 
die eroberten Bälle immer gleich wieder herzuschenken. Ihr braucht euch doch vor nichts zu 
fürchten. Ihr seid ein tolles Team und spielt eine Klasse Saison.  
 
Tore:  
1:0 (6.) Robin Klier, 2:0 (28.) Tim Schmidt, 2:1 (73.) Patrik Brian, 3:1 (88.) Mario Benitez Jürgen 
Schüller 
 
Besondere Vorkommnisse:  TSV-Keeper Tobias Richter hält Foulelfmeter  
 
Schiedsrichter:  Rihan Amiti aus Leonberg                                                                                                 
 
Zuschauer:  100 
 
SGM NordHeimHausen:  
David Schauer, Philipp Burkhardt, Daniel Benitez, Enno Sahmic, Fabian Fuggerer (56. Tim Sobol), 
Tim Schmidt (61. Nicolai Höppner), Robin Klier, Mario Benitez, Fabian Schäufele, Dennis Burkhardt 
© , Volkan Durmus. Trainer: Marcel Unkauf.  
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Benjamin Decker, Phillip Neubert (20. Max Bell), Yannic Neudecker, Daniel Heiche, 
Nils Rechkemmer, Thomas Soloch, Jürgen Schüller, Sascha Dignaß, Philipp Moser (c), Stephan 
Faber, Patrik Brian, David Nagel, Jannik Gebert, Tommy Frank.  Trainer: Jürgen Schüller. 
 
SGM NordHeimHausen II - TSV Niederhofen II 2:5 (1:1) 
Nach ausgeglichener erster Spielhälfte kehrten die Gastgeber aufmerksamer auf Spielfeld zurück 
und gingen rasch mit 2:1 in Führung. Erst danach überahmen die Gäste die Initiative und erzielten 
noch vier, zum Teil sehr schön herausgespielte, Tore. „Einwandfrei Männer!“ 
 
TSV Niederhofen: 
Benjamin Decker, Jan Heidinger, Moritz Autenrieth, Sascha Wößner, Lars Wagner ©, Jannik 
Gebert, Tobias Schwarzkopf, Nick Kramer, David Nagel, Maxim Tscheprasow, Johannes Jost, 
Marco Schukraft, Vincent Baum, Tobias Pfisterer, Alexander Werz, Vincent Richter.  
 
Tore: 
Nick Kramer (3), Lars Wagner (1), Maxim Tscheprasow (1) 

 

         



 

 

 
 

 



 

Tabellen 1. und 2. Mannschaft 

 
 

 



 

 

 
 
 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland    Vorrunde Saison 2018/19     

                         
 Sonntag, 26.08. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - TG Böckingen       2:2 

Sonntag, 0209. 2018, 15.00 Uhr FSV Schwaigern  - TSV Niederhofen              2:2    

Sonntag, 09.09. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SGM Meimsheim/Brhm.   1:0            

Sonntag, 16.09. 2018, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen        1:2               

Donnerstag, 18.09. 2018, 19.00 Uhr TSV Niederhofen – SGM NordHeimHausen   0:6 

Sonntag, 23.09. 2018, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach -TSV Niederhofen       0:0                 

Sonntag, 30 .09. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei    

Sonntag, 07.10. 208, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - 1. FC Lauffen                     1:0                    

Sonntag, 14.10. 2018, 15.00 Uhr SC Böckingen - TSV Niederhofen                    5:0 

Sonntag, 21.10. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn                  1:0 

Sonntag, 28.10. 2018, 13.15Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen                 1:1         

Sonntag, 04.11. 2018, 14.30 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Fürfeld Bonfeld        0.2 

Sonntag, 11.11. 2018, 14.30 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen                   4:0   

Sonntag, 18.11. 2018, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – FC Kirchhausen                   2:0 

Sonntag, 02.12. 2018, 12.15 Uhr Spfr. Lauffen II - TSV Niederhofen                      5:0 

                             Rückrunde Saison 2018/19 

Sonntag, 10.03. 2019, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen                     2:0           

Donnerstag, 4.4. 2019, 18.30 Uhr TSV Niederhofen – FSV Schwaigern                0.4 

Sonntag, 24.03. 2019, 15.00 Uhr SGM Meimsheim/Brhm. -TSV Niederhofen      1:2              

Sonntag, 31..03. 2019, 15.00 Uhr   TSV Niederhofen – SC Oberes Zabergäu        3:1 

Sonntag, 07.04. 2019, 15.00 Uhr SGM NordHeimHausen  - TSV Niederhofen     3:1            

Sonntag, 14.04. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – Türkgücü Eibensbach            

Sonntag, 20.04. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen spielfrei                   

Sonntag, 28.04. 2019, 15.00 Uhr 1.FC  Lauffen  - TSV Niederhofen                     

Donnerstag, 02.05. 2019, 19.00 Uhr   TSV Niederhofen – SC Böckingen             

Sonntag, 05.05. 2019, 15.00 Uhr TSV Cleebronn  - TSV Niederhofen          

Sonntag, 12.05. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SV Leingarten II 

Sonntag, 19.05. 2019, 15.00 Uhr SGM Fürfeld Bonfeld  - TSV Niederhofen               

Sonntag, 26.05. 2019, 15.00Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen                

Sonntag, 02.06. 2019, 15.30 Uhr FC Kirchhausen - TSV Niederhofen  

Samstag ,08.05. 2019, 15.00 Uhr    TSV Niederhofen – Spfr. Lauffen II      

             

 



 

 

 

 



      

 

   
 
 
 
 

 
 

 



Aktive Fussballer Saison 18/19 

 
 

stehend v.l.n.r: Trainer TSV II Tobias Pfisterer, Trainer Jürgen Schüller, Lars Wagner,                                                    Nick 
Kramer, Yannic Neudecker, Thomas Soloch, Moritz Autenrieth, Max Bell, Vincenct Baum,                               Timo 
Spampanato, Vincent Richter, Torwarttrainer Oliver Steinwand, Abteilungsleiter Benjamin Nohe 
 
sitzend v.l.n.r.: Tommy Frank, Jannik Gebert, Sascha Dignaß, Tobias Schwarzkopf, Co-Trainer                                Phillip 
Neubert, Stephan Faber, Julian Frank, Sascha Wößner, Philipp Moser 
 
es fehlen: Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Benjamin Decker, Julian Bahm, Jan Heidinger,                                                                   
Marco Schukraft, Alexander Werz, Nils Rechkemmer, Simon Brehm, Luca Autenrieth, Patrik                                                                     
Brian, Johannes Jost, Daniel Heiche 
 

 



      

 
 

 



            

    

                        
                 
 

 
 



SG oberes Leintal 
 

Die Trainingszeiten der Junioren 
Sommer/Herbst 2018: 

  

Mannschaft Trainingstage/Ort Uhrzeit Trainer/Betreuer                                                       
und Mannschaftspaten (P) 

A-Junioren                     

Jahrgänge 
2000/2001 

Montag + Mittwoch                         
in Schwaigern 

Montag  18:30 - 21:00 Uhr 
Mittwoch 17:45 - 19:30 Uhr 

Nico Lämmlen, Rüdiger Hirte,                             
Phillip Dörr, Paul Holder 

B-Junioren                     
Jahrgänge 
2002/2003 

Mo od. Mi + Freitag            
in Stetten 

Mo oder Mi 19:00 -20:30 Uhr 
Freitag 18:00 - 19:30 Uhr 

Dieter Bechtel, Miklas Vissering,          Leon 
Merkle 

 

C-Junioren                   

Jahrgänge 
2004/2005 

Dienstag + 
Donnerstag            

in Schwaigern 

jeweils 18:30 - 20:00 Uhr Kevin Hurka, Dieter Schweizer,       
 Andreas Groß, Vito Castiglione,       
Sandra und Oli Stoll (P) 

D-Junioren                                       
Jahrgänge 
2006/2007 

Dienstag + 
Donnerstag                 

in Niederhofen 

Dienstag 17:45 - 19:15 Uhr    
Freitag 17:30 - 19:00 Uhr 

Thomas Hoffer, Michael Sauter,    
Matthias Müller 

E- Junioren                                          
Jahrgänge 
2008/2009 

Montag + 
Donnerstag     
 in Stetten 

jeweils 18:00 - 19:30 Uhr Denis Stehle, Ramona Stehle,              Nelio 
Vasconcelos, Rene Hofmann 

F-Junioren                              
Jahrgänge 
2010/2011 

Freitag                                          
in Niederhofen 

  17:30 - 19:00 Uhr Lars Wagner, Michael  
Marquetand, Alex Liefert 

Bambinis                                    
Jahrgang 2012                
und jünger 

Freitag                                          
in Niederhofen 

17:30 - 18:45 Uhr Artur Kloos  

Kontaktdaten 
Jugendleitung 

     Miklas Vissering (mail to: mikki_vissi@web.de) / Tel. 0176/63295283                               



 
 
 
 

 
 

 

 



Jugendfußball 

Samstag 23.03.19 

SGM OL – SGM Kirchhausen II 4:2 ( 1:0 ) 

In der 7. Minute stellte unser Team kurz das Spielen ein, reklamierte „der Ball wäre 
im Aus“ und musste das 0:1 dadurch hinnehmen. Man schüttelte sich kurz, kam 
direkt zu einer Großchance und konnte durch nachsetzten von Max Junge den Ball 
wieder vor das gegnerische Tor bringen wo diesen Lion Nagel in der 8 Min. über die 
Linie drücken konnte. Jetzt war unser Team voll da, jeder Angriff war gefährlich und 
nach einem Distanzschuss von Niklas Hoffer konnte der Torhüter den Ball nur 
abprallen lassen und Max Junge erzielte die 2:1 Führung. In der 19. Minute fing Niki 
Reimche einen Pass ab und leitete diesen zu Niklas weiter, der setzte sich gegen 2 
Gegner durch und schickte Stuart Wagner auf die Reise, der blieb vor dem Tor ganz 
cool und versenkte den Ball zum 3:1. Nach der Halbzeit hatte unser Team das Spiel 
im Griff und Niklas konnte mit einem sehenswerten direkten Freistoßtor das Spiel 
vorzeitig entscheiden. Der Gast konnte in der Schlussminute zwar noch auf 4:2 
verkürzen, aber der Sieg kam nicht mehr in Gefahr. 

 Samstag 30.03.19 

SGM OL – TSG HN II 3:1 ( 3:0 ) 

Verdienter Heimsieg unseres Teams. 

Die Jungs waren in der ersten Hälfte das klar überlegene Team und gingen durch 
Stuart Wagner in der 11. Spielminute auch verdient in Führung. Nach tollem Pass 
von Max Kleiber erhöhte Max Junge auf 2:0, kurz darauf erhöhte erneut Max auf 3:0. 
In der zweiten Halbzeit ließ unser Team ein wenig nach, gab dem Gast im Mittelfeld 
mehr Freiräume, spielte bzw. nutzte die gebotenen Chancen nicht mehr aus und der 
Gast kam eine Viertelstunde vor Spielende zum nicht unverdienten Anschlusstreffer. 

Danach konnte man den Gegner vom Tor recht gut fern halten und brachte das Spiel 
in Ruhe über die Zeit. Zu erwähnen wären TW Rouven Steegmüller – beim Gegentor 
ohne Chance und wenn gefordert immer zur Stelle / Tristan Taubert und Julian 
Rembold – die fast jeden ihrer Zweikämpfe für sich entscheiden konnten und Lion 
Nagel – der im Defensiven Mittelfeld erneut eine starke Partie bot. 

 



 
 

               

  



Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
 

Dienstag: 
Eltern Kind Turnen 
10 – 11 Uhr  ab 1 Jahr 
Übungsleiterin: Verena Nohe Telefon: 07138 690 4983 
 

Mittwoch: 
Dance Kids 
von 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  Alter von 4 – 8 Jahre 
Übungsleiterinnen: Daniela Leimser Telefon: 07138 814498 und Annika Kress 
 

Dance Teens 
von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr  Alter von 8 – 14 Jahre 
Übungsleiterinnen: Gesa Kress Telefon: 0172 1372 257  
                                Nina Spampanato Telefon: 0176 8176 0767 

 
 

Abteilung    Powerjoga 
 

Montags von 18.45 – 20.00 Uhr   
 Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175 736 5681 
 
                                                                                   

 
 Abteilung Volleyball 
 
Training:    Montags von 20.00 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 

 
 
Damengymnastik TSV Niederhofen 
 

Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
 
 
 

 
Abteilung  Zumba 
 
Donnerstag um 19.30 – 20.30 Uhr  
Ansprechpartner: Nina Spampanato,    
Übungsleiterin: Irina Eisele, Malu Esslinger  
 

 Wer Lust hat, darf einfach auch mal zum Schnuppern kommen!                     



 
 
 

 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

  
  

 
   



          Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 
 
 

 
  

AH Fussball:  
Mir treffa uns zum nächschta Ausflug  
en Passau !  Vom 3. – 5. Oktober 2019! 

    

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


                                                                                                            

 
               



 

    

  

 

   

  

 

                                    

 

      
        

 

    

  
 

 
    



TSV Ecke 

 

 

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber: TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler, B. Nohe, L. Wagner, T.Hoffer 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.de 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle Inserenten,  
Bandenwerbungspartnern und Sponsoren für die  
freundliche Unterstützung herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 

     
 
 
     



              

     

     

     
 


